Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3550 


Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes über die Feststellung 
des Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 1957 
(Haushaltsgesetz 1957) 

- Drucksachen 2900, 3450 bis 3478 - 

mit den Beschlüssen des Bundestages in zweiter Beratung 


Unverändert nach den Beschlüssen des Haushaltsausschusses 

(18. Ausschuß) 

- Drucksachen 3450 bis 3478 - bis auf folgende Änderungen: 


Einzelplan 02 

Deutscher Bundestag 
- Drucksache 3451 - 

Q Kapitel 02 03 (neu) — Der Wehrbeauftragte des Deutschen Bundes- 
tages — 

Das folgende neue Kapitel 02 03 — Der Wehrbeauftragte des 
Deutschen Bundestages — wird mit folgender Vorbemerkung aus- 
gebracht: 

„Vorbemerkung 

Der Wehrbeauftragte des Bundestages wird auf Grund des Ge- 
setzes vom 1957 (Bundesgesetzbl. IS....) eingesetzt. 

Er hat die Aufgaben aus Artikel 45 b des Grundgesetzes.“ 

In Kapitel 02 03 werden folgende neue Titel ausgebracht: 

a) Tit. 101 Amtsbezüge des Wehrbeauftragten und Dienstbezüge 
der planmäßigen Beamten 150 000 DM 

Bes.-Gr. B 3 a Amtsgehalt des Wehr- 

beauftragten 

Der Wehrbeauftragte erhält 
eine Dienstaufwandsent- 
schädigung von jährlich 
6 000 DM. 


Druck: Bonner Unlversitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 



Planstellen 

Aufsteigende Gehälter 

Bes.-Gr. Ala 
Bes.-Gr. A 2 b 
Bes.-Gr. A 2 c 2 

Bes.-Gr. A 3 b 
Bes.-Gr. A 4 b 1 


1 Ministerialrat 
1 Oberregierungsrat 
1 Regierungsrat 
(Stelle ist gesperrt) 

1 Regierungsamtmann 
1 Regierungsoberinspektor 
(Stelle ist gesperrt)" 


b) „Tit. 104 Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

80 000 DM 

Erläuterungen: 


Angestellte Verg.-Gr. VI b 1 

Verg.-Gr. VII 2 

Verg.-Gr. VIII .... . . . 1 

Zusammen 4 

Arbeiter 2 


Insgesamt 6" 


c) Unter Allgemeine Ausgaben Tit. 300: 

„Tit. 300 Besonderer Sachbedarf 5 000 DM 

Erläuterungen: 

Der normale und laufende Sachbedarf 
ist in Kap. 02 01 veranschlagt." 


d) Unter Einmalige Ausgaben Tit. 850, 871, 872: 

„Tit. 850 Anschaffung von verwaltungs- 
eigenen Fahrzeugen 

Erläuterungen: 

Erstmalige Beschaffung 

1 Mercedes 220 S 12 400 DM 

1 Volkswagen Export 4 650 DM 

Zusammen 17 050 DM 

auf gerundet 17 100 DM 


17 100 DM 


Tit. 871 Erstmalige Anschaffung von 
Einrichtungsgegenständen 


30 000 DM 


Tit. 872 Erstmalige Anschaffung von 
Büromaschinen 


4 300 DM" 


Einzelplan 05 

Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 
- Drucksachen 3454, 2900 - 

Q Kapitel 05 02 — Allgemeine Bewilligungen — 

a) In Tit. 302 — Pflege kultureller, humanitärer und wissenschaft- 
licher Beziehungen zum Ausland — wird der Ansatz von 
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17 000 000 DM auf 18 000 000 DM erhöht, davon sind 
1 000 000 DM gesperrt. 

b) In Tit. 607 — Zuschuß an die Deutsche Afrika-Gesellschaft — 
wird der Ansatz in der Fassung der Regierungsvorlage in Höhe 
von 150 000 DM wiederhergestellt. 


Einzelplan 06 

Geschäftsbereich des Bundesministers des Innern 
- Drucksache 3455 - 


© Kapitel 06 02 — Allgemeine Bewilligungen — 

a) In Tit. 622 — Zuschuß zur Förderung von begabten und be- 
dürftigen Studenten an deutschen wissenschaftlichen Hoch- 
schulen — lautet die Erläuterung im letzten Absatz folgender- 
maßen: 

„für das Deutsche Studentenwerk (Zusammen- 
schluß der Sozialeinrichtungen der Hoch- 
schulen) zur Auszahlung von Darlehen und 
Stipendien an begabte und bedürftige Stu- 
denten 30 000 000 DM. 

Dabei kommen nur solche wissenschaftlichen 
Hochschulen in Frage, die sich an das so- 
genannte Honnefer Modell einer hochschul- 
ger echten Studentenförderung halten.“ 

b) In Tit. 640 — Beitrag für die Deutsche Bibliothek in Frank- 
furt (Main) — wird der Ansatz von 234 400 DM um 80 000 DM 
auf 314 400 DM erhöht. 


© Kapitel 06 03 — Bundesverwaltungsgericht in Berlin — 

a) In Tit. 101 — Dienstbezüge der planmäßigen Beamten — sind 
unter Planstellen Bes. -Gr. B 6 statt 5 Senatspräsidenten 7 Senats- 
präsidenten und bei Bes. -Gr. B 7a statt 30 Bundesrichtern 
40 Bundesrichter beim Bundesverwaltungsgericht auszubringen 
und dementsprechend für die Errichtung von zwei neuen Ge- 
schäftsstellen folgende Planstellen zu bewilligen: 


In Tit. 101 

2 Stellen der Bes.-Gr. A 2 c 2 
2 Stellen der Bes.-Gr. A 2 d 
2 Stellen der Bes.-Gr. A 4 c 2 
2 Stellen der Bes.-Gr. A 5 b 
2 Stellen der Bes.-Gr. AlOa 


(Reigierungsräte) 

(Amtsräte) 

(Regierungsinspektoren) 

(Regierungsobersekretäre) 

(Wachtmeister) 


In Tit. 103 

2 Stellen der Bes.-Gr. A 2 c 2 (Regierungsräte) 
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In Tit. 104 

5 Stellen der Verg.-Gr. VIII (Angestellte) 

4 Stellen des Verg.-Gr. IX (Angestellte) 

3 Stellen (Arbeiter) 

b) Die Ansätze sind entsprechend zu erhöhen. 

c) Die bei Tit. 106 — Unterstützungen für die Beamten, Angestell- 
ten und Arbeiter — und Tit. 108 — Beschäftigungsvergütungen, 
Trennungsentschädigungen usw. — ausgebrachten Ansätze sind 
entsprechend zu erhöhen. Ferner sind die Ansätze für Sachaus- 
gaben und einmalige Ausgaben aus Anlaß der neu bewilligten 
Stellen entsprechend zu erhöhen. 


Einzelplan 10 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
- Drucksache 3459 - 

0 Kapitel 10 02 — Allgemeine Bewilligungen — 

a) In Tit. 613 — Zuschüsse zur Förderung der Zucht des Warm- 
blutpferdes Trakehner Abstammung — wird der Ansatz von 
90 000 DM auf 98 000 DM erhöht und der Mehrbetrag von 
8000 DM in der Erläuterung zu Tit. 613 b) ausgebracht. 

b) In den Erläuterungen zu Tit. 956 — Zuschüsse zur Verbilligung 
von Zinsen — wird folgende Nummer 8 angefügt: 

„8. Weinbau ... 2 000 000 DM“ 

Der Gesamtansatz des Titels bleibt der gleiche. Die erforder- 
lichen Mittel sind innerhalb des Titels auszugleichen. 

0 Kapitel A 10 02 — Allgemeine Bewilligungen — 

Der folgende neue Titel wird ausgebracht: 

„Zwischenfinanzierung der Stillegung von Mühlen auf Grund des 
Mühlengesetzes 10 000 000 DM. 

Die Mittel sind gesperrt und können nur mit Zustimmung des 
Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages freigegeben wer- 
den. Vor der Freigabe müssen die in § 7 Abs. 2 und 3 des Mühlen- 
gesetzes genannten Verordnungen erlassen sein.“ 


Einzelplan 11 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Arbeit 
- Drucksache 3460 - 

0 Kapitel 11 10 — Kriegsopferversorgung und gleichartige 
Leistungen — 

a) In Tit. 300 — Versorgungsbezüge — werden 

aa) in den Erläuterungen die Ansätze für Kapitalabfindungen 
von insgesamt 95 000 000 DM auf insgesamt 105 000 000 
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DM erhöht; von dem erhöhten Betrag entfallen auf das 
Bundesgebiet 103 000 000 DM, auf das Land Berlin 
2 000 000 DM; 

bb) die Ansätze in den Erläuterungen unter Nr. 1 bis 4 anteil- 
mäßig um 10 000 000 DM gekürzt, 
b) In Tit. 762 — Zur Deckung der Mehrkosten bereits bewilligter 
Bauvorhaben — wird der Ansatz von 275 000 DM um 15 000 
DM auf 290 000 DM erhöht. 

Einzelplan 12 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 
- Drucksadie 3461 - 

0 Kapitel 12 07 — Bundesanstalt für Gewässerkunde in Koblenz — 

Der Ansatz des Änderungsvorschlages der Bundesregierung in 
Tit. 104 — Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte a) Vergütung 
der Angestellten — wird wiederhergestellt und auf 249 200 DM 
festgesetzt. 

Q Kapitel A 12 10 — Bundesfernstraßen (Bundesstraßen und 
Bundesautobahnen) — 

In Kap. A 12 10 erhält Satz 1 der Vorbemerkung folgende Fassung: 
„Die folgenden Ausgaben dürfen, soweit sie den Betrag von 
185 000 000 DM überschreiten, nur in Höhe der tatsächlichen Ein- 
nahmen bei Kap. A 32 01 Tit. 92 — Einnahmen aus Sonderanleihen 
für Straßenbaumaßnahmen — geleistet werden.“ 


Einzelplan 14 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Verteidigung 

- Drucksache 3463 - 

^ Kapitel 14 03 — Kommandobehörden, Truppen usw. — 

In den Erläuterungen zu Tit. 102 wird nach den Worten „Veran- 
schlagt sind:“ bei a) — Dienstbezüge der Berufssoldaten und Sol- 
daten auf Zeit — unter Inlandsbezüge hinzugefügt: 

„Gefahrenzulage für Entgiftungsarbeiten . . . — “ 

Einzelplan 24 

Geschäftsbereich des Bundesministers für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit 

- Drucksache 3466 - 

CD Kapitel 24 01 — Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen- 
arbeit — 

a) Tit. 310 wird in der Fassung der Regierungsvorlage wieder- 
hergestellt mit der Maßgabe, daß der Ansatz auf 320 000 DM 
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herabgesetzt wird. Aus den Mitteln dürfen auch Personal- und 
Sachausgaben bestritten werden. 

b) Tit. 311 wird in der Fassung der Regierungsvorlage wieder- 
hergestellt mit der Maßgabe, daß der Ansatz auf 215 000 DM 
herabgesetzt wird. Aus den Mitteln dürfen auch Personal- und 
Sachausgaben bestritten werden. 


Einzelplan 25 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Wohnungsbau 
- Drucksache 3467 - 

(B Kapitel 25 03 — Förderung des Wohnungsbaues — 

a) Die im Haushaltsvermerk bei Tit. 532 erteilte Ermächtigung 
wird von 200 000 000 DM um 170 000 000 DM auf 370 000 000 
DM heraufgesetzt. 

b) Als Tit. 534 wird folgender Leertitel eingesetzt: 

„Tit. 534 Darlehen an die Länder zur Finanzierung des Woh- 
nungsbaues zugunsten von Evakuierten — DM 
Es wird die Ermächtigung erteilt, mit Zustimmung 
des Bundesministers der Finanzen für das Rechnungs- 
jahr 1958 bis zur Höhe von 30 000 000 DM vertrag- 
liche Bindungen einzugehen.“ 

Als Erläuterung soll eingesetzt werden: 

„Zu Tit. 534 

Die Mittel sind bestimmt für die nachstellige Finanzierung des 
Wohnungsbaues zugunsten der Evakuiertenrückführung von 
Land zu Land und zur Restfinanzierung zugunsten der Eva- 
kuiertenrückführung von Land zu Land und von außerhalb des 
Bundesgebietes. Art und Bedingungen des Einsatzes der Mittel 
werden in Richtlinien bestimmt, die der Bundesminister für 
Wohnungsbau im Einvernehmen mit dem Bundesminister für 
Vertriebene und dem Bundesminister der Finanzen erläßt.“ 

CD Kapitel A 25 03 — Förderung des Wohnungsbaues — 

a) In Tit. 531 — Darlehen zur Förderung von Instandsetzungs- 
arbeiten an Wohngebäuden — wird der Ansatz von 50 000 000 
DM auf 100 000 000 DM erhöht. 

Die Erläuterung erhält folgende Fassung: 

„Zu Tit. 531 

Aus den Mitteln sollen zur Durchführung notwendiger In- 
standsetzungsarbeiten an erhaltungswürdigen, vor dem 31. De- 
zember 1944 errichteten Wohngebäuden Darlehen mit einer 
Laufzeit von bis zu 15 Jahren an solche Hauseigentümer ge- 
währt werden, die von der Möglichkeit, Zuschüsse aus den 
Mitteln bei Kap. 25 03 Tit. 608 in Anspruch zu nehmen, wegen 
ihrer wirtschaftlichen Lage keinen Gebrauch machen können.“ 

b) Zur Errichtung von 40 Wohneinheiten für Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages und 30 Wohneinheiten für inländische 
Journalisten wird der folgende Tit. 833 ausgebracht: 
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Tit. 833 Darlehen zur Schaffung von Wohnraum für Abge- 
ordnete des Deutschen Bundestages sowie für An- 
gehörige der inländischen Presse 1 700 000 DM“ 


Einzelplan 26 

Geschäftsbereich des Bundesministers für Vertriebene, 
Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte 
- Drucksache 3468 - 


CD Kapitel 26 01 — Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge 

und Kriegsgeschädigte 

a) In Tit. 602 — Zuwendungen für die Erfüllung von Suchdienst- 
aufgaben und die dokumentarische Erfassung der deutschen 
Kriegsgefangenen, der Wehrmachtvermißten, der Zivilver- 
schleppten, der Zivilgefangenen und der vermißten Heimatver- 
triebenen — wird der Ansatz von 6 930 500 DM um 
1 155 000 DM auf 8 085 000 DM erhöht. 

Die Erläuterungen zu Tit. 602 werden wie folgt geändert: 
Buchstabe g): „3. Rate für den Bildersuchdienst 2 600 000 DM 


Die Gesamtkosten verteilen sich wie folgt: 

1955 überplanmäßig 600 000 DM 

1956 bewilligt 1 900 000 DM 

1957 veranschlagt 2 600 000 DM 

1958 Rest 2 100 000 DM 


7 200 000 DM“ 


Buchstabe k): „Kindersuchdienst 

einmaliger außerordentlicher Zuschuß 

55 000 DM“ 


b) In Tit. 950 wird der Ansatz von 2 700 000 DM um 430 000 DM 
auf 3 130 000 DM erhöht. 

Die Erläuterungen erhalten folgende Fassung: 

„Zu Tit. 950 

Der Deutsche Bundestag hat am 25. März 1953 in einer Ent- 
schließung die Bundesregierung aufgefordert, eine Gesamterhebung 
zu veranlassen, die eine Klärung des Einzelschicksals der Vertrie- 
benen, insbesondere eine Feststellung der deutschen Bevölkerungs- 
verluste in den Vertreibungsgebieten ermöglicht. 

Die im Jahre 1955 angelaufenen Arbeiten werden sich über einen 
Zeitraum von vier Jahren erstrecken. Die Gesamtkosten sind bis- 
her mit 6 900 000 DM veranschlagt worden. 

Davon im Rechnungsjahr 

1955 bewilligt 1 500 000 DM 

1956 bewilligt 1 500 000 DM 
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1957 veranschlagt (davon 600 000 DM zur 

Abdeckung des Haushaltsvorgriffs) 3 130 000 DM 

1958 als Rest vorgesehen 770 000 DM 

Zusammen 6 900 000 DM 

Die Gesamtkosten sind durch die Erhöhung der zu erfassenden 
Personengruppe, die Änderung der Tarifverträge, die Mehrauf- 
wendungen für Notstandsarbeiter, des Wegfalls der Portofrei- 
heit usw. angestiegen. 


Veranschlagt sind für 1957: 


a) 

b) 

<0 

d) 

e) 

f) 


Finanzierung der Leitzentrale Hamburg 
und Erstellung der Erhebungsbogen 

950 000 DM 

Finanzierung der Gesamterhebung bei 
den Heimatortskarteien 

995 000 DM 

Mitarbeit von Landsmannschaften bei 
der Aufstellung von Soll-Listen 

250 000 DM 

Restzahlung an Statistisches Bundesamt 

35 000 DM 

Zusätzliche Partogebühren für Gesamt- 
erhebung 

300 000 DM 

Abdeckung des Haushaltsvorgriffs 

600 000 DM 

Zusammen 

3 130 000 DM' 


Einzelplan 32 

Bundesschuld 
- Drucksache 3473 - 


o Kapitel A 32 01 — Anleihe — 

In Tit. 91 — Einnahmen aus Anleihen — wird der Ansatz um 
185 000 000 DM auf 1 734 314 300 DM erhöht und dementspre- 
chend der Ansatz in Tit. 92 — Sonderanleihen für Straßenbaumaß- 
nahmen — um 185 000 000 DM auf 99 985 000 DM ermäßigt. 


Bonn, den 24. Mai 1957 
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